
Im Jahr 2024 blickt die Geberit Gruppe 
auf 150 Jahre Unternehmensgeschichte 
zurück. Seit der Gründung 1874 im 
schweizerischen Rapperswil am Zürichsee 
zählt das Unternehmen zu den Pionieren 
der Sanitärbranche. „Unsere umfassenden 
Systemlösungen setzen immer wieder 
Standards, damals, heute und in Zukunft“, 
sagt Christian Buhl, CEO von Geberit.

„150 Years of Tomorrow“ – 150 Jahre 
Qualität, Innovation und Partnerschaft
Installateure, Großhändler, Bauherren wie 
auch Endkunden vertrauen seit 150 Jah-
ren auf die Innovationskraft des Unter-
nehmens. „Gutes noch besser zu machen, 
ist unser Credo seit dem ersten Tag. Dabei 
stellen wir stets unsere Kundschaft in den 
Mittelpunkt“, sagt Guido Salentinig, Ge-
schäftsführer der Geberit Vertriebsgesell-
schaft Österreich.
Ein Beispiel für diese gelebte Innovations-
kraft ist der Geberit Unterputzspülkasten, 

der 1964 auf den 
Markt kam. Heute 
sind Geberit Unter-
putz-Spülkästen 
und die blauen Ge-
berit Duofix-Instal-

lationsrahmen tonangebend in der 
Sanitärbranche. Ein weiteres Beispiel ist 
Geberit Mepla: 1991 wurden die ersten 
Pressfittings für Verbundrohre lanciert – 
eine Weltneuheit. Die damals noch junge 
Technologie der Metall-Kunststoff-Verbun-

drohre für Trinkwasserleitungen hat sich 
dank dieser Innovation europaweit durch-
gesetzt.

Stabile Geberit DNA 
Die Werte und Ziele von Geberit blieben 
in den vergangenen 150 Jahren größten-
teils unverändert: Bodenständigkeit, Qua-
litätsbewusstsein und das Streben nach 
Spitzenleistungen prägen auch heute noch 
die Unternehmenskultur. Aus dem be-
scheidenen Familienbetrieb von einst ist 
mittlerweile der europäische Marktführer 
für Sanitärprodukte geworden. Heute be-
schäftigt die weltweit tätige Geberit Grup-
pe über 10.000 Mitarbeitende und und 
betreibt 26 Produktionsstätten, davon vier 
in Übersee.
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Zukunft mit Tradition
Geberit feiert das 150-jährige Bestehen: Vom Ein-Mann-Betrieb zum Weltkonzern

1874 begann die Geschichte von Geberit als Ein-Mann-Betrieb in der Altstadt der Schweizer Stadt Rapperswil. 30 Jahre später 
entwickelte der Firmengründer Albert Gebert einen mit Blei ausgekleideten Holzspülkasten. Mit der Erfindung des ersten Kunst-
stoffspülkastens 1952 und des Unterputzspülkastens 1964 nahm die Erfolgsgeschichte ihren weiteren Lauf. Heute beschäftigt das 
Unternehmen mit Hauptsitz in Rapperswil-Jona weltweit über 10.000 Mitarbeitende und betreibt 26 Produktionswerke.

Bild links: Foto 
der Gründerfami-
lie: Albert Gebert 
mit seiner Frau 
Josefina und den 
beiden Söhnen 
Albert Emil (links) 
und Leo, kurz 
nach 1892.
Bild rechts: Der 
1905 von Albert 
Gebert erfunde-
ne, mit Blei aus-
geschlagene Ge- 
berit Holzspül-
kasten Phönix, 
ging ab 1909 in 
Serienprodukti-
on. Er war der 
Grundstein für 
den Erfolg des 
Unternehmens.

1991 werde die ersten 
Pressfittings für das 
Mepla Verbundrohr-
system lanciert.


